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Eine schätzbare Bauerei
Auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
Auf Samstage den Uien September, um I Übr

Nachmittag? seil folgende beschriebene schützbare B«u-

Ca»nr:. nahe der Straße « Ichc von öcweriewn noch
Hasten führt ?etwa 12 Weilen ron tLoiion.S Meilen
von Bath, 8 Meilen von Bethlehem, v Meilen von

145 Acker und 94 Ruthen
fähr Acker da?on sind Holjwnd, 8 Atter gemäßen«

Ein vortrefslickeö backstei'iierneS
W v h n h a i, s,

bei !Z4 Znb; eine Scheuer 45 bei

AH Fuß ein neues Wagenhau» 2<! bei 32 Fuß ! ein

Schovoen bei tili Welschkcrnhäuser, Hcl,bauS

da'Z er es merst besieht ?welche? geschehen kann wenn

ES ist l ies das Eigenthum des v.'rilorbenen P hi-
lio Gei «i n g e r, letzthin von Milferd Taunschip,
Z?uck» Caunta.

Besitz kann bis den Isten nächsten April ge-

Jacob N. Shell?, Ereeutor.

SchäY l? areo

Liegendes Eigenthum
Aus öffentlicher Bend» zu verkaufen.

Aus Samstags den 2vsten September, um 19
Uhr Vormittags, soll auf dem Plape selbst, in
Nieder-Milford Tauiischip, Lecha Caunty, folgen-
de« schätzbare liegende Cigentyum auf öffentlicher
Vendu verkauft werden i

N>». 1.?Eine gewisse Grund,
gelegen in besagtem Tauns.i'i? und Caunty ; grän-
zend an Länder von Daniel Schüler, Friedrich
Ziobsi. Cdward Reinhart und andere ; enthaltend
18 Acker mehr oder weniger.?Daraus ist enich-
tet

Ein gutes zwn'stöckigti'>z stti-
jiüiM, neineS Wohnhanc«,

»in? Sch oeizer Tchcaer, Schweine- !
Stall und andere Nebengebäude,?Diese Lolte ist
in dem besten Cultur-Zustande ist unter guten
Pensen und ei» gewünschter Tbeil davon sind
Weesen und Holzland, ?Auch befindet sich ei» gu-
ter junger Obstgarten darauf.

No. L.?Ein Strich Hvlzland,

Schiller, und andere; euthaltend et Acker, mebi
oder weniger.?Das Ganze ist gut m.t Holz be-
wachsen.

Ctiriliiana kc>ser, Petcr Sck ltler,
Lülbaiine Sciulcr, David Schüler,

ttlia» Schüler, Erben.
September 2. Iv>>7. nq?m

Schätzbares
Liegendes Eigenthum
Durch privat Handel M verkaufen.

Vortreffliche Ba»cret

gutcö z><'c!stöckigtcs Wolni-

die Bauerei absetzen wird.

mertt schon hier, daß die Halft« des Kauf - Gelde?
darauf stehen bleiben kaun, wenn die» der Käufer

Beneville S. Schmick.
August 12. 1857. na!tm

Warnung.
Der Unte»zeich»ete ivarnt hierdurch Jedermann

gegen den Ankauf einer VersprechungS-Note, da»
tirt dm 1. August, 1857. die er an Ie ß e Bit- j
ting, von Allentaun ausgestellt hat, ?indem er

keinen Weith dafür erhalten hat ?und daher nicht
Willen« ist dieselbe zu bezahlen.

David Billig.
Lynn Tsp., Lecha Co., Aug. 26. nqZm

Ein Wagen zn verkaufen.
besonder» sitr ein

William Ober!?.
Allentaun, August, 12. nqSai

! Oeffentliche Vendu.
! Freitags den 25. Septeniber nächstens,
! um 1 Uhr Nachmittag«, werden die Unterschriebe-

nen auf dem Platze selbst, folgende« schätzbare Ei-
genlhum öffentlich verkaufen :

Sine schätzbare Daueret,
gelegen in Nordwheilhall Taunschip, Lecha Caun-
lp, enthaltend 159 Acker und 145 Ruthen genau-
es Maas; gränzend an Land von Michael Sem-

! mel, Georg Frey, Aaron Schaffer, Säxtee Peter,
! Carl genstermacher, Dennis Semmel, Daniel Pe-
! ter, und AmoS Rabenold.
! Die Verbesserungen sind ein gute«

Wohnhaus und Schweijcrscheuer, brina-
liiiiCMbe neu. Pferdestall, WagenhauS mit

und übirhaupt allen
! nöthigen Nebengebäuden. Das Land ist gut ver«
! sehen mit Wasser; ein guter Brunnen ist vor der
Thüre und der Jordan fließt durch das Land, upd

es ist hinlänglich Wasscrgeivalt um ein Mühiwe-
fen zu treiben. Ohiigefähr 8 Acker sind Wiesen
und das Uebrige ist gutes Bau und Holzland, mit
guten Fensen veisehen, und ein guter junger Baum-
garten ist auf dem Lande. CS kann im Ganzen
oder in Stücken verkauft werde» wie es dem Käu-
fer beliebt.

Wer es in Augenschein nehmen will vor dem
Veikausstage, rufe an bei den Unterschriebenen
oder bei dem darauf wobnende» David Frey.

Es ist noch ein Theil des hinterlassenen liegeii-

Jacob, letzthin von Nordivheithall Taunschip,
Lecha Caunty.

Besitz und ein unstreitig Recht kann gegeben

Tie Bedingungen am Verkausstage und Auf-
wartung von

Abraham Jacob, 5
Aaron Jaeol',

Sep. 9. nqZm

Waisengerichts-Verkauf.
In Kraft und zufolge eines Befehls aus dem

Waisengericht vo» L.cha Caunty, soll auf San,- l
stags ten 2tisten September nächstens, um l Uhr
Nachmittags, auf dem Platze selbst, öffentlich ver-
kaust werden!

Eine gen ifse herrliche Lotte Land,
mit dem Zugebör, gelegen in dem Städtchen Neu
Zripoly, Lynn Taunschip, Lecha Caunlv. stoßend
an die Deeator Straße und ButscberS Alley, ent-

haltend ein und ein Viertel Acker, mehr oder we-
niger. Die Verbeßernngen darauf sind ein

NcuxS Zwcisli'ckigteS Planken--
guter Fram-Stall, Schweine-Stall,

u. f. w,, auch befindet sich ei» niefehlender Brun-!
neu vor der HauSthiiee. Dieses Eigenthum schickt
sich neben seine» andern vortreflichen Lagen noch
für einen guten Arzt, indem es in einer angeneh-
nien Nachbarschaft liegt.

C« ist die« das binterlaßrne liegende Vermögen
des verstorbenen Docior Henry Mumbauer,
letzthin von vorbesagtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-

Rotb, jlttt. >
mdm'orWilliam?l. Nicker.

Diiich die Court ?V?. 'lnckley, Schr.
September 2, 1857. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstag« den Zten Oetober, 1857, um

12 Uhr Mittags, soll am Hause des verstorbenen
Andreas Fritzinger, letzthin von Hei-
delberg Taunschip, Lecha Caunty, folgendes per-

sönliche Eigenthum öffentlich veikauft werden, näm-
lich :

1 Nind, l Schaaf, I zwelgauls und 1 elngäuls
Wagen, ein Vady, l Wagenbeist, Heuleitern,
Schiebkarren, Egge, Schlitten, Pflüge, Windmüh-
le. Strohbaiik, Pferdegeschirr, Sattel, Wagendecke.
Sperr- und Kübketten, Grub- und Garten-Hack-
en, Schipven, Gabeln. Fruchtresf, Better und Bett»
laden, Schränke, Kist«», Tische. Stühle, Bänke,
Ösen mit Rohr, Spinn- und Woll Räder, CZr-
petS, Säcke, Flinte, Bienen- und andere Körbe,
Eiseiihäfen, Eisenkcßel, Fäßer, Stänner, Züder,
Wurstmaschwe und Wurstbank, Halbbuschel-Maas.,
Webstuhl, große Drumfäge, andere Aexte,
alle Art Kiefergeschirr, vielerlei Hobeln, Bohrer,
Meißel, Schncitbank,

schi'denheit von HandweilS-Geschirr, so wie auch
Bauern, Haus- und Küchengeräthschastcn zu um-
ständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-.
Wartung von.

Samuel I. Kistler, Adm'r.
September!>. >857. nq3m!

Nachricht.
In der Court der Vierteljährlichen

tzung für Lecha Caunty.
In der Sache der Applikationvon verschiedenen

Einwohner von dem Städtchen Millerstaun, in
Lecha Camity, Anspruch machend für einen Jn-
korporations-greibues, unter der Akte der Assem-
bly, paßirt den 3ten Tag April !851.

Sintemal die Grand-Jury von besagtem Lecha
Caunty, bei der letzten AprilSitzung, nach einer
vollkommenen Unte snchung der Sache, der Court
bescheinigt hat, dckß den in einer solchen Sache
vorgischriebenen Bedingungen der derAssem-
bly, vollständig nachgekommen lvvrden ist; Und
daß sie glaubt daß es zweckmäßig sei, der Bitte der

Bittsteller zu willfahren.?Es wird hier nun somit!
Nachricht pegeben, daß wenn kein« Einwendungen,
begleitet durch Asfidävits, dagegen, vor dem I sten
Tag des nächsten Court-Termin« eingereiht wer-
den, daß dann da« U-theil der Grand-Jury durch
die Court bestätigt werden wird.

A:i« den Urkunden
Bezeugte.? Z. E- Samuels, Proth.

August 26. ISS7. nq4^

Die Rechnung der
Bauern Gegenseitigen Feuer - Versiche-

rungS Gesellschaft von Northamp-
ton Co.

Dr.

Aug. v. löS6, Bilanz vom letzten Jahr. dUlö! 71 j
Aug. IL. ? Jntcrepen von Reuben S!«lf. Ll ül)

«pril lii. 1657, An T°r erhalten von
Jeremiah Schott, Eotlekior von kecha
Tsp., in 18SS, Bilanz in voll, 22 14

Disionio erhalten von John P. Beisel
Oktober LI, IS5!j, ausgeschrieben
war. ' i) KL

Premium« erhalten auf 361 Polieie«

vilanz die Gesellschaft dem

Schatzmeister schuldet, 85! t 11

Z isammen KL 52g löj
<?r.

Der Rechnungsführer verlangt Credit slir
Sep. An Baar bezahlt an Sa-

muel Kline, Verlust durch Feuer, K 783 51

Okt. 13. ~ John Spengler, ? 1 235 83
June LI, 1857. ~ Jra Hagerw, ? 3W t)l)

März 18. Disconto bezahlt B. und H.
B. Easton, 7 13

April 3l>, Baar bezahlt I. P. Helrich,
Drucken, 25 37j

June 21, Diskont» bezahlt B. und H.
B. Eiston, 7 V 5

uli v, Baar bez. Simon Reb, Verlust
durch Zeuer, 75 v(>

Do. Il>. A. H. Senseman, Drucken, 15 l) 0
Aug. S, I. S. Heller. al.

.. Hagert»'« Feuer, 4 68

~ do Reb's Feuer. 4 V 5
~ Peler Groß, Schatzmeister Sola-
rium, 12 60
~ Joseph Brown, Präsident, silr Pe-
lirie« zu unterschreiben, 4 61

!
? John Leibe«. Som. auf Rechnung, 2 l>o

~ Intereßen bezahlt an ohn P. Bei-
sel für ausgelehnlee Geld, 9 62

»2 536 Isj!
Die Compagnie hat nur drei Verlusten du-eh

Feuer im vergangenen Jahr erlitten, unv diese Iva

ren alle von keinem großen Betrag, welches man ge-

wi 9 eines grol-es Gliict nennen kann. Die Eoinpanie

zählt geaenwärtig z-v-i Tausend neun hundert und

einigen Mitglieder und der Betrag der in der Com-!paqnie versichert ist.ist sechs Millionen Thaler I
H113,652 ist im verfloffnen Jahre versichert worden, j

! Durchsehen und erlaubt von der Bord der Ver-
> Walter, August 13, 1857.

John P. Beisel, Secrctär.
> Razareth, Sept. 2.

Oeffentliche Vendu.
Aus Samstags den Lösten September,
um lv Uhr Vormittag«, sollen am Hause des ver.
storbenen Ludwig Schuler, letzthin von
Nieder-Milford Taunschip. Vecha Cauntp, folgen-
de Artikel aus öffentlicher Vendu verkauft werden,

2 gute Mlchktibe, S Schweine. ? Schaafe, ein
l-gaulö Wagen, Windmühle, Schubkarren, Bet-
ter und Bettladen. Tische und Stühle, Bureaus,
Drawer«, Bänke, Fäßer und Stänner, ein kup-

ferner Kessel, Oefen mit Rohr, 2 Barrel Cssig,
Getraide - Säcke, eine Quantität Flachs, eine
Wurstmaschine, und sonst noch vielerlei Haus- und
Küchen - Cleiäthschaften zu umständlich alle« hier

Die Bedingungen am VerkaufStage und Auf-

Peter Schüler, < .
David Schüler, j

September 2. 1857. nq3m

Auditors-Anzeige.

In der Sache der Rechnung von I. W. Lan-
des, überlebender Cpeeutor vom letzten Willen und

Testament des verstorbenen Jacob Wer»,
letzthin von Ober-Saukvn Taunschip, Lecha Co.

Und nun, August 4, 1857, ernannte die Court
G c o r g e B l a n k. Csq., als Auditor, um be-
sagte Rechnung überzusehen, überzusrtteln und Ver-
, Heilung in obiger Sache dem Gesetz gemäß zu

Bezeugt«-I. W. Mickley, Schr.
«-S-Obengenannter Auditor wird sich zu dem

Endzweck seiner Bestimmung einfinden, am Freitag
den ILlen September, um!) Uhr Vormittag«, am

Äasthause von Henryßachman, in Allen-
taun, Lecha Caunt?, allwo sich alle Intereßirte
einfinden können, wenn sie es als nöthig erachten.

September 2,1857, nqZm

Auditors-Anzeige.
In der Sache der Rechnung von Aaron Lentz,

Guardian vo» Io sep h P. B u tz, ein minder-
jähriger Sohn des verstorbenen Samuel Butz,
iepthin von Zlvtd-Wheithall Taunschip.

Und nun August 4, 1857, ernannte die Court
i John H. Oliver, Esq., al« Auditor, um besagte
Rechnung überzusehen und wenn nöthig überzu»

. fette in..

Bezeugte ?I. W. Micklev, Schr.
! ttl'Der Unterzeichnete wird zur Crsüllung der
Pflichten der obigen Ernennung in feiner Amtsstu-

' be in der Stadl Allent'.un gegenwärtig fein, auf
! Äenstag« dm kten O 'tober, 1857, um 1 Uhr
> Nachmittags, wann i-nd woselbst sich alle Intereß-
' irte Personen «irfintca tonnen, wenn sie es al«

j »öthig erachten.
JohnH. Oliver. !

September g. 1857. nq4m

vo« vorz iglicher Güte find zu haben!
. b«. I. B. M» s« r. l

Allviaun, April 1»

Ein großes Batallion.
Aus Freitags den gten October,

um 1v Uhr Vormittags, soll am
A Gasthause von Aaron Guth,

M tnGuthsville.LcchaCaunty.ingroß-
k artiges Batallion stattfinden.
Ü Folgende Compagnien haben be-

pVll reitS eingewilligt gegenwärtig zu sein;
> t Die Monroe Truppe, von Kutztaun,

Capt. C. Helseich; Die Wasching-
M ton Cavalleristen, Capt. Schlauch ;

Und die Allen Infanteristen, von Al-
leniaun, Capt. Harte ?die« ist die neue Deutsche
Freiwillige Compagnie, bei der da« Commando in
der Deutschen Sprache gegeben wird.?Auch sind

von welchen die Mehrzahl auch noch gegenwärtig
sein wird, nämlich, Die Bethlehem Cavalleristen,

Capt. Wenner; Die Wheithall Cavalleristen,
Capt. Kuhn« ; Die Allen Reisels, Capt. Guth ;

die neue Freiwillige Compagnie von Easton, Capt.
Siegfried ; Capt. Laubachs Krcidersvilie Freiwil-
ligen ; Und überhaupt alle andere Freiwillige
Compagnien und Braßbanden in diesem Caunty.

LG" Maj. Gen. Laury. Gen. Rupp, Maj.
Ettinger, Maj. Rupp und die Aids Dillinger und
Stecke! find gleichfalls eingeladen gegenwärtig zu
sein.

Da« ganze Publikum ist ernsthaft ersucht bei-

Äuswartung soll eS nicht fehlen.
Viele F r e i w i ll i g e n.

August 26, nq?m

Grones Batallion.

Samstags den 2ksten September nächsten«,sfoll
am Gasthause ron I o h n K eck, in Südwheit-
hall, Lecha Caunty, eine große militärische Parade

l stattfinden, woran Theil zu nehmen alle Compag-
! nien in der Umgegend höflichst eingeladen sind. ?

Das Batallion wird best« he» aus folgenden Com-
pagnien ! Waschington Trupp; Allen Infanterie,
sdeutfche Compagnie von AScntaun;) Putnam
Artilleristen; Whcithall Artilleristen; und wahr-
scheinlich noch aus verschiedenen andern. Auch
sind die zwei Emauser, MlllcrStauner und Fogels-
viller Musikbanden, sowie das Publikum im All-
gemeinen freundschaftlichst eingeladen beizuwohnen.

Sept. 9. nqAm

Waschington Trupp.
Ihr habt euch zum freiwilligen Batallion zu

versammeln, Samstag« den 2t!sten September, sim
1l) Übr VormitagS, am Hause von John Keck,
in Südwheithall. Lecha Caunty, in voller Uniform
und faubc'N Waffen, um zu paradiren. Pünkt-
liche Beiwohnung wird erwartet, indem Abwesende
der gewöhnlichen Strafe witerworfen sind.

Auf Befehl des CapitänS.

Jonathan Smith, O. S.
Sept 9. nq3m

Putnam Artilleristen.
» Ihr habt euch zu «ersammeln in
A voller Uniform, am Samstag den
U 26sten September nächsten«,' um 19

Uhr Vormittags, am Hause von
John Keck, in Südwheithall, Lecha
Caunty, um mit dem Battalion zu

/ exerzieren. Abwesende sind der ge-
/ wohnlichen Strafe unterworfen.

NN Charles Guth, Capt.
Sept. 9. nqAm

Wheithall Artillerie.
Ihr habt euch in voller Uniform

A zu versammeln am Samstag den 26.

HÄ September nächstens, um t 9 Uhr
> Vormittag«, am Hause von John

Keck, in Südwheithall, Lecha Caun-
ty. um mit dem Battalion zu para-

iUe / diren. Abwesende sind der ge-
/ wohnlichen Strafe unterworfen.

Auf Befehl de« CapitänS.

Tilghman HertzeU, O. S.
Sept. 9. nq^m

Allen Infanterie.
n Ihr habt euch in voller Uniform

zur Parade zu versammeln auf Sam-
A stags den 26sten September, um 10

Vormittag«, am Hause von
J»dn Keck, in Südwheithall Lecha
Caunty, um daselbst am Battalion

/ Theil zu nehmen. Abwesende find
/ ser gewöhnlichen Strafe unterwor-

Henry Harte, Capt.
Sept. 9. nq3m

An das Publikum.
Seit einigen Wochen wurde ein Advertisement

in den Allentaun Zeitungen abgedruckt, worunter

sich unter Andern auch mein Namen befindet,
den Oleum Liquor, ein neuer Stellvertreter für
Leinsaamen-Lehl, empfehlend, die» geschah ohne
mein Wissen und Willen. Bei dem Anstreichen ge-
brauche ich immer noch das Leinsaameii-Oehl den

ich stet« für das Beste zum Anstreichen halte, und

i« auch empfehlen würde, wenn e« an« Empfehlen

gehen soll.
Edward Denhard. '

! Scxt. 9.

G. F. Baileh und Comz>
Nachfolger zu June und Turners

Weltberühmtem

Circus und Menagerie.

Sbav, Equestrian Direktor.
V?. H. Ausiin, Aufseher.
N- Smith, Schapmeister.
Herr Sbay, Ringmeister,

Werden eine Borstellung gel'en
Montags den Listen September, in

Allentaun.
Die Thüren werden offen sein um 2 Uhr de»

Nachmittags, und um 7 Übr Abends. ?Eintritts-
Preiß LS <sentS, »m beide Vorstellungen zu sehen.
Keine Halbpreis Tickets werden ausgegeben.

Die große Equestrian Truppe und herrliche
Versammlung von

Wilden Thieren
wird unter dem nämlichen Canvaß für nur einen

litteltdi«

Persian Cavallerie,

Herrn Nicholls!

das S-hnell-»ieiren beschränken wird. Vorstellung
der Reitkunst durch

Möns. Bcnoi't!

ständige Handhabung der Ziegel, so wie da« Instinkt
und die Tehorsamk«>t des Pferds vorstellend. ?Durch-
bringend« Verrichtungen auf dem Trapez, oder At-

rial «Ävninasium durch die Herrn Ward und Ni-
cholls, ein« Vorstellung welche die größte körperliche

Kraft der Künstler in Anspruch nimmt. Elegante
und kraftvolle Uebungen durch die Truppe, in Tum-
bling. Baulting und Sommer-Selting, während wel-

chem di« folgende berühmte Künstler sich auszeichnen
werden, nämlich : Herren I. Haslctt. Jim Ward,
der Slown. W Ward, Kinkade, kuke River«, Master
Shop. Herr Solomon und Master Dick.

Jim Ward, der Clown,
Wird ein« pobierlich« Seen« zu Pferd« durchma-

chen, während welcher er mit vieler Genauigkeit die
folgende Sbaraktere nachahmen wird.?Di« Gipsen;

Bescheidenheit der Frauenzimmer; Bachus, Gott de«
W ins.? Der sehr berühmte französische Reiter Möns
Benoit, wird eine Vorstellung geben v»n seiner wun-

dervoll«» Kunst al«

La Jongleur,
während welchem er verschieden« Verrichtungen seiner
Geschicklichkeit in dem Balanziren von Ballen, sprin-
genden Teller, in dem Werfen von Mesiern, dem
Spielen mit Ste-ken und Ringen verstellen wird?-

alles die« geschieht während sein Pferd in dem Ring
im Gange ist. ?Die Uaterhaliuiigwird durchdie Ver-
richtung einer

Bande von Sable Minstrels,

Panj« Spieler, eine Verschiedenheit von populären

o?egro Melodi««, Eboruste«, Glee« >i. s. w. singen
werden.?ligs und Breakdown« w«rden getanzt. ?

Einem possirlichen Nach-Stükt,

Dies« Somragni» gibt erne Vorstellung in
Quakertown, auf Samstag« den löten SepKmber.

September 9. 185,7. nq-w

N a ch r i ch t.
In den» von E».

August T e r in i n, A. D. 1357.

Zn der Sache de» liegenden Vermögen« des verstor-
benen S»l om on§o g e l, l.'tzlhin von Over.
Maeungie Taunschip, Lecha Saunt?, und Staat

Und nun, Augvst t?. t357, Inquisition be-
stätigt insi. und ain nämlichen Tag. auf Antrag
des Hm. Stiles, bewilligte di, Eourt ein« Regtl

an alle die Erben und gesetzmäßigen Representan-
lea de« verstorbenen SolomonFogel um

am lvten Tag Oetober nächsten«, in dieser Court

zu erscheinen, und da« Vermöge» an der gemach-
ten Werthschätzung anzunehmen oder sich weigern
e« anzunehmen; Und im Fall der Weigerung es
anzunehmen, Ursache anzugeben warum daßelbe
nicht durch die Administratoren des besagten Ver-
stoibenen verkauft werden soll, üiachricht wird
durch die Publication dieser Regel in einer Eng-
lischen und einer Deutschen Zeitung.in Lecha Co.,
und in einer Philadelphia Zeitung gegeben, von
welcher jrden ein Copie an fedm der Erben oder
nächstes Postamt verschickt werden soll.

Durch di« Gourt.
Bez«ugis:?H. IV. Clerk.

August 2K. 1857. nqim >

Port-Monais.
Ein berrlicheS Assortiment Portmonai»

Pocketbücher, soeben erhalten und an heradzesetz-!
ten Preisen verkaufen bei

Keck, Guthu. H e l frich. i

. Proklamation.
Sink«,»al e« durch «in Nesetz der General Assem»

bli, lief.« Staat«!: ?Sine Akte vi«allgemeinen Wab»
ten lieser Republik rcguirend," pakir»lxn Aen Tag
Zuli IBZlt, jur Pflicht des Scherisfs v«n jedem Caun-
ty gemacht wird, Sffenitiche Nachricht von den Wah»

So mache ich. Henry Smith,

lich:

kanten tiefe«! Staats zu reprcsentiren.

Eine Person str President-Richter dieseS Distrikts.
Ein« Person silr Proihooetar

Eine Person für Caunti«Tommi<iiencr.
Eine Persen fi!r Armen-Direkter
Eine Person silr Auditor.
Zwei Personen für Trnstee« der Akademie,

Ruch gebe ich hiermit Nachricht, daß die vorbesagt»
Wahl an nachfolgenden Orlen g>halten wird nämt.

Die Bürger ron Nordward von der Stadl AUen-
laun am Hause von Henri) H a r t e, in besagter
Stadl.

Die Bilrzer der Slllward von der Stadt Allen-

taun ani Hause von >S e e r g e Wetherhold.
in besagter Statt.

Di« Bürger der ?echa«ard ron der Stadt Allen»
taun am Haus« «on Joseph Ree, in besagter
Statt.

Die Bürger von der Stadt Satasauqua am Haus«
von M o 112 e e A t d r i g h I. in besagter Stadt.

Di« Bürger voi Süd-WktithaN Taunschip, am

daufe von Z o si a h C t r a u ß, inbeiagtciu Taun-
schip.

Di« Bürger ron Hanover Taunschip, am Haus«
von S h a r t e S R i I t e r, in i-.sagten, Taunschip.

Die »llraer von Obev-Saueon Taunschip, am

Haieseron Ia me« W i t«, in besagte« Taun»
fchip.

Di« Bürger von Weil-enkn-g Taunschip. am Saus«
von Joshua Seib « riing. w beugtem

Dir Bürger ron Heidelberg Taunschip, «m Haust
von P«t « r Mille r, iir besagtem Taunschip.

Die Bürger von Washington Taunschip, am Haust
von P eie r, in besagtem Taunschip. H

Di« Bürger von Nord - Whcithall Taunschip, am

Hause von JohnSchantz, jun. in besagtem
Taunschip.

D>« Bürger von eowhill Taunschip, am Haus«»»»
Jarob Z i m m « r m a n, ti» besagtem Taun»
schip.

TWHa?ft v^nla bMicha e l. in besagtem Taun»
schip-

N d M ' T »ip am
H-mse' von's h'a rl e « Hill, besagtem Taun»

schip.
Di« Bürger von Salzburg Taunschip, am Hause

»m 2« dn Aoft. m besag,«»» Taunschip.

Di« Bürger von Nieder - Milford Taunschip, an»

Haus« von Henry Dilliiiger. in b«sagl«m
Taunschip.

D>« Bürg«r von Ober-Milford Taunschip, am

Haus- von S«» rg « B e <t, in befagt.-m Taun-
schip.

Di« Bürger von Sonn Taunschip, an> Hause vcn

David Bl»il«r. in bcsogtem Taunschip.

Die WM in den benanuen ZMelkien wi d ihren
Anfang nehmen zwischen den Stunden von 8 und Itt

Uhr Morgens, und ohne Unl«rbrechen fortgesetzt wer-

den bis 7 Uhr Abends wo dann die Slimmkastett
geschlossen werden solle».

Nachricht wird hiermit gegeben,
DaS jede Person, mit Ausnahm« derZoiedensrich»

ter, welche irgend ein Amt oder Anstellung des Lei-
trauen« oder Ruhens kalten, sei«« von der Regierung
der Wer. Staaten «der dieses Staates, oder von der

Stadt »d«r den ineorporirlen Distrikten, set «» ei»

bestallter oder anderer Beamter, ein Unterbeamttr

oder Agent, welcher von der Gesetzgebung, dem Sic»
kutivea. ober gerichtliche» Departement t«r Vir.
Staaten angestellt sein mag ; Und ferner, tat jede«

Mitglied des Ctngnffes und der

und des S'adtratk« irgendeiner »ereugh. oder die
Sommissioners irgend eine« iniorporirlen Distrikts,

durch da« Gesetz unlüchtig gemachl wird, an» zugleich
»a« Am« »der die Anstellung ein,« Wahlrichter«. In-
spektors «der Schreiber« bei irgend einer Wahl ii»
bics.m Staat zu bedienen und tap kein Stichler, In-
spektor oder irqend «in anderer Beamter bei «ine?

solchen Wahl für irgend ein Amt, für welche« dar»»

gestimmt wird erwählbar sei.
lind zufolge der besagten Akte derAffembl?, deutelt r

..«ine Akte um die Bahlen dieser Republik ,u regn»
liren." xapirt den 2>en Juli, IdA>, wird «eiter per»

sag« -

De« die erwählten Inspektoren und Richter an dei»

verschiedenen Platzen zur Haltung der Wahlen, in
dem Distrikr zu welchen, sie gehören, vor 9 Uhr Mor-
gens zusammen komme» sollen und jeder der besagtet»
Injektoren einen Schreiber anstellen sell, der cm
Stimmberechtigter de? Distrikt« sein »mp.

Die Richter eines jeden Wakldistrikts müßen chre
Return« beiiimml auf freitags den Iolen Oktober.
1857, im Sourthause in der Stadl Mentaun ein-

Vott erhalt» die Republik!

Henry Smich. Scheriff...
September S. i^bill»

Plätform Waagen.
Bon allen Benennungen, schicklich für Riegel»

bahnen.», f. w,. um Heu, Kohlen, Srz, und Kauf-
manns-Güter im Allgemeinen zu wiegen.-Käu-
fer laufen keine Gefahr, indem eine jede W«ge-
guaeantlrt ist richtig zu sein, und wenn, nach ei-
nem Versuch, dieselbe nicht volle Zufriedenheit
so kann dieselbe oh», Kosten zur tick erstattet wer-
den. >

Die Manufaktur ist immer noch am alten Stand»
platze, etablirt vor mrhr als 2t> Jahren, EckFdrr
gten und Melon Straße» Philadelphia.

Abbott und (50.

Nachfolger dsn TLicott und Abbott.
Sc,t. 9. !Sö7. «SM


